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und nach telef. Vereinbarung

Arbeiten für den Ausbau der Landesstraße L 6018 zwischen Triesenegg und Atzelsdorf mit Errichtung eines neuen Geh-
weges wurden nun begonnen. Am 8. Juni 2020 nahm Landesrat Ludwig Schleritzko in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner den Baubeginn für die Ausbauarbeiten der L 6018 mit Gehwegerrichtung im Gemeindegebiet von 
St. Georgen/Ybbsfelde vor. (Seite 4)

Verbindungsweg nach Allersdorf und weiter zur Harter Kreuzung wird errichtet

v.l.n.r.: Amtsleiter Georg Hahn, Vbgm. Gerlinde Fink, Bgm. Christoph Haselsteiner, Landesrat Ludwig Schleritzko,  
DI Franz Stiedl (Leiter der Straßenbauabteilung Amstetten), Stephan Gaspar (Straßenmeisterei Amstetten Süd)
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Arzt Ordinationszeiten Erreichbarkeit

Dr. Ulrike Stierschneider Mo, Mi, Do, Fr: 7:30 bis 11 Uhr
Do: 16:30 bis 19 Uhr                 Di: geschlossen

Marktstraße 15, 3325 Ferschnitz
07473/8232

OMR Dr. Franz Josef 
Gabler

Mo, Fr: 8 bis 12:30 Uhr            Mi: geschlossen
Di, Do: 8 bis 10, 15 bis 18:30 Uhr

Gafringstraße 5, 3324 Euratsfeld
07474/280-0

MR Dr. Karl Freynhofer Mo, Di, Mi, Fr: 8 bis 11 Uhr
Mo: 16 bis 18 Uhr                    Do: geschlossen

Höhenstraße 14, 3323 Neustadtl/Donau
07471/2280-0

Dr. Karin Höllrigl-Raduly Mo, Fr: 8 bis 13 Uhr                 Mi: geschlossen
Di, Do: 8 bis 11, 14:30 bis 16:30 Uhr

Marktplatz 4, 3321 Ardagger Markt
07479/7439

Dr. Franz Sturl Mo, Mi: 8 bis 12 Uhr   Fr: 8 bis 11 Uhr
Do: 15 bis 18 Uhr                      Di: geschlossen

Dorfstraße 11, 3322 Viehdorf
07472/62252

Dr. Christian Josef 
Haunschmidt

Mo, Di, Mi, Fr: 8 bis 12 Uhr
Di: 15 bis 19 Uhr                      Do: geschlossen

Hauptstraße 22, 3372 Blindenmarkt
07473/66677

Dr. Silvia Reisner-
Reininger

Mo, Do: 7:30 bis 13:30 Uhr     Di: geschlossen
Fr: 7:30 bis 12:30 Uhr   Mi: 14 bis 17 Uhr

Reichsstraße 24, 3300 Amstetten
07472/66020

Ordinationszeiten und Erreichbarkeit der umliegenden Ärzte

Infos im Web Gemeindewebseite Gemeindeeinrichtungen Gesundheit

Ärztliche Versorgung

Ordinationszeiten: 
Mo: 14:00 bis 19:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:00 und von 13:00 bis 17:00 Uhr
Mi: 15:00 bis 17:00 Uhr
Do: 07:30 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0660/2010201
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Feuerwehr

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rotes Kreuz

122

133

141

144

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 die Vorwahl 07472 
gewählt werden.

NotrufnummernZahnarzt - Dr. Alexander Koinegg

Tag Prakt. Arzt Zahnarzt
27./28. Dr. Stierschneider Ferschnitz 07473/82320 Dr. Heil Scheibbs 07482/42307

Ju
li

4./5. Dr. Heschl Oed-Öhling 07478/445 Dr. Brunnbauer Wallsee 07433/2360
11./12. Dr. Lahnsteiner Strengberg 07472/62252 Dr. Reinberg Amstetten 07472/61442
18./19. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger M. 07479/7439 Dr. Herzog Neumarkt/Y. 07412/589856
25./26. Dr. Spreitzer Aschbach 07476/77475 Dr. Krist-Riener Kematen 07448/4209

A
ug

us
t

1./2. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Brunnbauer Wallsee 07433/2360
8./9. Dr. Heschl Oed-Öhling 07478/445 Dr. Müller Ybbs/Donau 07412/52461

15./16. Dr. Stierschneider Ferschnitz 07473/82320
22./23. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger M. 07479/7439 Bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt!
29./30. Dr. Zehetgruber Aschbach 07476/77501

Wochenend- und Feiertagsdienste
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Die ersten sechs Monate im Jahr 2020 
liegen hinter uns und man kann sagen, 
es ist sehr viel anders gekommen als 
geplant. In den letzten 15 Wochen 
wurde unser aller Leben vom Begriff 
„CORONA“ geprägt und teilweise auf 
den Kopf gestellt. 

Das Wichtigste war für mich, dass wir 
alle gesund und der Gemeindebetrieb 
mit dem gleichen Personalstand wie-
der in einen geordneten und regel-
mäßigen Alltag übergehen können. 
Durch Zusammenhalt, Flexibilität 
und einige Entbehrungen ist es uns 
allen gelungen, die ersten Wochen 
des Shutdowns zu überwinden. Zum 
Glück sind wir, liebe St. GeorgnerIn-
nen, nach diesen ungewissen Wochen 
gesund! Mittlerweile beginnt sich 
unser täglicher Ablauf von den Jüngs-
ten bis zu den Senioren wieder zu 
ordnen. 

Mit diversen Lockerungen in den 
letzten Wochen war es bereits mög-
lich, einige Themen und Projekte zu 
organisieren und abzuwickeln. So 
schwierig auch die aktuellen Bedin-
gungen für unser privates, berufliches 
wie auch öffentliches Leben sind, 
müssen wir uns Richtung Zukunft 
orientieren. 

Wir Gemeinden sind ein wichtiger 
Impulsgeber in der Region und unsere 
Aufgabe ist die Wirtschaft und unser 
gesellschaftliches Leben zu stärken. 
Durch die gute Arbeit und genaue Pla-
nung der letzten Jahre können wir die 
begonnenen bzw. geplanten Vorhaben 
für 2020 umsetzen und realisieren. 

Ein wichtiger und verlässlicher Part-
ner ist das Land NÖ. Ein großes Dan-
keschön an Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 
Schleritzko für die Unterstützung und 
Umsetzung der Projekte: Querungs-
hilfe B1 im Bereich Balldorf/Atzels-
dorf und Begleitweg Triesenegg-
Allersdorf. 

In den nächsten Wochen werden wir 
leider keine Großveranstaltungen 
bzw. auch nicht die Vielzahl an klei-
nen Vereinsfesten erleben und genie-
ßen können. Für unsere Kinder und 
Junggebliebenen stellt der Arbeits-
kreis Soziales in dieser Ausgabe die 
Sommertour 2020 in St. Georgen/Y. 
und durch unsere Region vor. Es ist 
uns gelungen, mit der Unterstützung 
unserer Vereine und der Zusammen-
arbeit mit unseren Nachbargemein-
den eine abwechslungsreiche Tour 
zusammenzustellen. 

Erstmalig bieten wir in der VS St. 
Georgen/Y. eine Englische Sprachwo-
che für die Region in Kooperation mit 
der Global English Teaching ACA-
DEMY für Kinder und Jugendliche 
von 7 bis 15 Jahren an. Mit diesem 
Angebot sollen die bevorstehenden 
Ferienwochen zu einem spannenden 
und erlebnisreichen Sommer werden! 
Danke bei allen für die großartigen 
Ideen und für die sehr gute Zusam-
menarbeit.

Alle Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sind herzlich dazu eingeladen, 
das neue Ferienprogramm mit Mehr-
wert zu erkunden und neu zu entde-
cken!  
Ich wünsche Ihnen, liebe St. Georgner- 
Innen, einen schönen und guten Start 
in den Sommer und viel Freude mit 
den neuen Angeboten in den kom-
menden Wochen.

Schönen Sommer und 
bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister 

Christoph Haselsteiner

Bericht des 
Bürgermeisters
Geschätzte St. Georgnerinnen und St. Georgner!
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KUNDMACHUNG

12. Änderung Raumordnungsprogramm

Der Gemeinderat beabsichtigt, das 
örtliche Raumordnungsprogramm 
der Gemeinde in den Katastralge-

meinden St. Georgen/Y., Krahof und 
Leutzmannsdorf abzuändern.
Der Entwurf wird gemäß § 25 Abs. 4 
iVm § 24 Abs. 5 NÖ ROG 2014 durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit

von 09.06.2020 bis 21.07.2020

im Gemeindeamt zur allgemeinen 
Einsicht aufgelegt. 

Die Unterlagen stehen zusätzlich auf 
der Homepage der Gemeinde (http://

www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at) und 
der Homepage des Raumplanungsbü-
ros (http://www.kommunaldialog.at) 
kostenlos und anonym zum Down-
load bereit.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist zum Entwurf schrift-
lich Stellung zu nehmen. Rechtzeitig 
abgegebene Stellungnahmen sind bei 
der Beschlussfassung des Örtlichen 
Raumordnungsprogramms in Erwä-
gung zu ziehen.

Verbindungsweg nach Allersdorf und weiter zur Harter Kreuzung

v.l.n.r.: Bgm. Christoph Haselsteiner, Mobilitätsbeauftragter Helmut Scheidl und 
Amtsleiter Georg Hahn freuen sich, dass der Verbindungsweg umgesetzt wird.

Die Landesstraße L 6018 im Gemein-
degebiet St. Georgen/Y. stellt eine 
wichtige Verbindung nach Amstet-
ten dar. Am 8. Juni 2020 nahmen 
Landesrat Ludwig Schleritzko in 
Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und Bürger-
meister Christoph Haselsteiner den 
Baubeginn für die Ausbauarbeiten 
der L 6018 mit Gehwegerrichtung im 
Gemeindegebiet von St. Georgen am 
Ybbsfelde vor.

Mobilitätslandesrat Ludwig Schle-
ritzko: „Das Land NÖ investiert lau-
fend in das Landesstraßennetz. Vor-
rangiges Ziel ist dabei der Ausbau und 
Erhalt der Verkehrssicherheit, damit 
die Verkehrsteilnehmer und Verkehrs-
teilnehmerinnen so sicher als möglich 
von A nach B kommen.“

Ausgangssituation
Schäden an den Fahrbahnrändern 
sowie eine zu geringe Fahrbahnbreite 
der L 6018 zwischen Triesenegg und 
Atzelsdorf entsprechen nicht mehr 
dem heutigen Verkehrsstandard. Um 
die Verkehrssicherheit wesentlich zu 
erhöhen hat sich das Land NÖ gemein-
sam mit der Marktgemeinde St. Geor-
gen/Ybbsfelde dazu entschieden einen 
Ausbau der Landesstraße L 6018 von 
km 3,450 bis 4,650 und die Errichtung 
eines Gehweges umzusetzen.

Ausführung
Der Ausbau der Landesstraße L 6018 
erfolgt auf eine Länge von rund 1.200 
m, wobei eine Verbreiterung ent-
sprechend dem heutigen Verkehrs-
standard auf 6,00 m erfolgt. Weiters 
werden vorhandene lokale Schadstel-
len saniert und die Straßenentwäs-
serungseinrichtungen erneuert bzw. 
bedarfsgerecht verstärkt. 
Der neue Gehweg wird parallel, mit 
einem begrünten Sicherheitsstreifen 
von 1,0 m zur Landesstraße, geführt 
und mit einer Breite von 1,50 m aus-
geführt. 

Die Arbeiten werden mit Genehmi-

gung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 
Schleritzko durch die Straßenmeiste-
rei Amstetten-Süd in Zusammenar-
beit mit der regionalen Bauwirtschaft 
ausgeführt und Mitte Juni begonnen.
Die Planung für diese Umgestaltung 
erfolgte durch die NÖ Straßenbauab-
teilung 6 in Amstetten.

Die Gesamtkosten für den Ausbau 
der Landesstraße L 6018 werden zur 
Gänze vom Land NÖ getragen und die 
Kosten für die Errichtung des neuen 
Gehweges übernimmt zur Gänze die 
Marktgemeinde St. Georgen am Ybbs-
felde.
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Einladung zum Spaziergang: G`schmackige Kräuter und knorrige Bäume? 

Einladung zum Spaziergang: Was brummt und summt denn da in der Doislau? 

Entdecken Sie mit uns die köstlichen 
Kräuter der Doislau und erfahren Sie, 
wie diese richtig geerntet und wozu sie 
verwendet werden können.

Was hat es mit den knorrigen alten 
Bäumen in der Doislau auf sich? 
Allerhand Wissenswertes rund um die 
„grüne Pracht“ der Doislau und eine 
Einladung zum Schmecken, Riechen 
und Tasten erwartet Sie bei dieser 
fachlich geleiteten Exkursion

• Datum: Samstag, 15. August 2020, 
14-16 Uhr

• Treffpunkt: Schautafel Doislau 
(Anfahrtsbeschreibung bei Anmeldung)

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Wildbienen bei einem Spa-
ziergang durch die Doislau! In dem 
Schutzgebiet finden sich blumenreiche 
Wiesenbestände, auf denen besondere 
Orchideen gedeihen und die Lebens-
raum von seltenen Wildbienen und 
gefährdeten Schmetterlingen sind.
Sie lernen außergewöhnliche Bienen-
arten und ihre Lebensweise kennen 
und erhalten nützliche Tipps zur bie-
nenfreundlichen Gestaltung eigener 
Wiesen und Gärten.
• Datum: Samstag, 1. August 2020, 

14-16 Uhr
• Treffpunkt: Waldweg Doislau 

(Anfahrtsbeschreibung und Info zu 
Parkmöglichkeit bei Anmeldung)

Die Spaziergänge sind Teil des Projekts 
„Naturvermittlung in der Doislau und 
im Zauchbachtal“ der Gemeinden 
Amstetten, St. Georgen am Ybbsfelde, 
Neuhofen, Ferschnitz und Euratsfeld 
in Kooperation mit der LEADER 

Bei einem Spaziergang am 15. August 2020 erfahren Sie viel Wissenswertes über die 
Doislau und deren köstlichen Kräuter. (Foto: Heidemarie Moser-Sturm)

Bei einem Spaziergang am 1. August 2020 erfahren Sie viel Wissenswertes über die Doislau 
und deren Wildbienen. (Foto: Franz Harmetzky, Ackerhummel)

• Kosten: kostenlos
• Exkursionsleitung:  

Heidemarie Moser-Sturm  
(Biologin und Pädagogin)

• Kosten: kostenlos
• Exkursionsleitung:  

Sabine Schoder (Biologin und 
Wildbienen-Expertin) 
Frank Harmetzky (Doislau-Experte)

• Infos und Anmeldung: *Die Ener-
gie- & Umweltagentur des Landes 
NÖ, amstetten@enu.at,  
www.enu.at/veranstaltung

• Infos und Anmeldung: *Die Ener-
gie- & Umweltagentur des Landes 
NÖ, amstetten@enu.at,  
www.enu.at/veranstaltung

Region Moststraße und der Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ. 
Im Mittelpunkt stehen die Gebiete 
Doislau und Zauchbachtal, die sich im 
Europaschutzgebiet „NÖ Alpenvor-
landflüsse“ entlang der Ybbs und des 

Zauchbaches erstrecken. Gemeinsam 
will man vor allem den Bürgerinnen 
und Bürgern der Gemeinden den 
Wert der Natur vor ihrer Haustüre 
näherbringen. 



Seite 6
der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde
Gemeindenachrichten

Bauhofleiter Hubert Scheidl feierte 60. Geburtstag

Querungshilfe bei der B1 errichtet und Nebenanlagen neu gestaltet

AL Georg Hahn und Bgm. Christoph Haselsteiner mit dem Jubilar Hubert Scheidl.

LAbg. Karl Moser, Albert Brandstetter (Vizebgm. von Blindenmarkt), Franz 
Wurzer (Bgm. von Blindenmarkt), DI Franz Stiedl (Leiter der Straßenbauabteilung 
Amstetten), Landesrat Ludwig Schleritzko, Vbgm. Gerlinde Fink, Bgm. Christoph 
Haselsteiner und Stephan Gaspar (Straßenmeisterei Amstetten Süd)

Der Bauhofleiter Hubert Scheidl fei-
erte kürzlich seinen 60. Geburtstag. 
Dazu gratulierten Bürgermeister 
Christoph Haselsteiner und Amts-
leiter Georg Hahn sowie das ganze 
Gemeindeteam ganz herzlich.

Seit vielen Jahren leistet Hubert 
Scheidl mit vollem Einsatz seinen 
Dienst bei der Marktgemeinde und 
ist bei vielen Fragen und Anliegen 
vor Ort die erste Ansprechperson. 
Wir wünschen Hubert weiterhin viel 
Schaffenskraft und Gesundheit.

Arbeiten für die Neugestaltung von 
Nebenanlagen an der Landesstraße 
B1 werden demnächst abgeschlos-
sen. Am 8. Juni 2020 überzeugte 
sich Landesrat Ludwig Schleritzko 
in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner vom Baufort-
schritt der Arbeiten an der Landes-
straße B 1.

Mobilitätslandesrat Ludwig Schle-
ritzko: „Um die Sicherheit auf unseren 
Landesstraßen zu gewähren, ist es 
erforderlich, notwendige Maßnahmen 
rechtzeitig umzusetzen. Mit den Stra-
ßenbaumaßnahmen an der B 1 hier in 
Blindenmarkt und St. Georgen/Ybbs-
felde wurde wieder ein Schritt in die 
richtige Richtung gemacht.“
Für die Aufschließung eines neuen 
Nahversorgungsmarktes in Balldorf 
wurde bereits 2019 eine Linksabbie-
gespur im Zuge der Landesstraße 
B1 errichtet. Um die Sicherheit der 
Bewohner der Einfamilienwohnhäu-
ser vis à vis des Nahversorgers beim 
Überqueren der B 1 zu erhöhen, haben 
das Land NÖ und die betroffenen 
Marktgemeinden Blindenmarkt und 
St. Georgen/Ybbsfelde die Errichtung 
einer Querungshilfe und einer Links-
abbiegespur zu den Einfamilienhäu-
sern beschlossen.   

Ausführung
Die neue Querungshilfe ist bei km 
122,95 angeordnet. Der Linksabbie-
ger wird westlich davon errichtet und 
südlich der B 1 entsteht eine „Misch-
fläche“ aus Zufahrten und Fußgänger-
flächen, die in einem Einbahnsystem 
geführt wird und durch Betonleitwän-
de von der B 1 getrennt ist, wodurch 
eine wesentliche Verbesserung der 
Verkehrssicherheit gegeben sein wird. 
Die Planung für diese Umgestaltung 
erfolgte durch die NÖ Straßenbauab-
teilung 6 in Amstetten.

Die Arbeiten werden mit Genehmi-
gung von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 
Schleritzko von der Straßenmeisterei 
Amstetten-Süd in Zusammenarbeit 
mit Bau- und Lieferfirmen aus der 
Region ausgeführt.
Die Gesamtbaukosten belaufen sich 
auf rund € 66.000,-, wovon rund  
€ 36.000,- vom Land NÖ, rund  
€ 20.000,- von der Marktgemeinde 
St. Georgen/Ybbsfelde und rund  
€ 10.000,- von der Marktgemeinde 
Blindenmarkt getragen werden.
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Arbeitskreis „Soziales“ 

Arbeitskreis „Soziales“ stellt sich vor und lädt ein

Die Mitglieder des Arbeitskreises „Soziales“ laden Sie am 1. Juli 2020 ein, das 
Herbstprogramm für die Kinder unserer Gemeinde mit auszuarbeiten.

Am 20. Februar 2020 fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemeinderates 
statt. Bei dieser wurden die ver-
schiedenen Gremien besetzt. In den 
nächsten Ausgaben der Gemeinde-
nachrichten sollen nun die einzelnen 
Ausschüsse und Arbeitskreise  sowie 
deren Tätigkeiten vorgestellt werden.

Den Beginn macht der Arbeitskreis 
„Soziales“, welcher von der Sozialrefe-
rentin Karin Ebner geleitet wird. Mit-
glieder sind folgende Gemeinderäte:
GR. Karin Ebner (Leiterin) (ÖVP)
Bgm. Christoph Haselsteiner (ÖVP)
Vbgm. Gerlinde Fink (ÖVP)
GR. Gerlinde Jochinger (ÖVP)
GR. Karin Kaltenbrunner (ÖVP)
GR. Peter Radinger (ÖVP)
GR. Eva Reitler (ÖVP)
GR. Elmar Starzer (SPÖ)
GR. Gregor Zehetgruber (ÖVP)

Obwohl die Ausgangsbeschränkun-
gen anfangs gemeinsame Sitzungen 
nicht ermöglichten, fanden die ersten 
Besprechungen des Arbeitskreises via 
Videokonferenz statt. 

So konnte der Arbeitskreis „Sozia-
les“  bereits einige Treffen abhalten 
und freut sich, neue Ideen umsetzen 
zu können und für die Bevölkerung 
arbeiten zu dürfen.

Zu diesen zählen:
• Sommertour mit 15 Stationen
• Ausarbeitung Sommerprogramm in 

der Kleinregion
• Diverse Aktivitäten in der Corona-

Zeit (z.B.: Masken-Nähaktion,...)

Das Sommerprogramm finden Sie in 
der Mitte dieser Ausgabe und kann 
herausgenommen werden.

Für unser nächstes Thema bitten wir 
auch um eure Mithilfe! Beim nächs-
ten Treffen, am Mittwoch den 1. Juli 
um 19.30 Uhr im Georgsaal, werden 
wir das Herbstprogramm für unsere 
Familien mit Kindern gestalten. Wer 
Ideen hat und mithelfen möchte, ist 
herzlich zur Sitzung eingeladen.

Bausprechtag Mopedkurs in St. Georgen

Um Genehmigungsverfahren in Bau-
angelegenheiten so weit wie möglich 
zu vereinfachen und auch rascher 
abzuwickeln, wird am

Mittwochn, den 1. Juli 2020
von 13:00 bis 15:00 Uhr

im Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Unser Bausachverständi-
ger, Baumeister Ing. Helmut Tramber-
ger und die Baubehörde stehen den 
Bauwerbern in Bauangelegenheiten 
zur Verfügung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine telefonische Voranmeldung 
(07473/2312) ersucht.
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Weg St. Georgen-Hermannsdorf und Weg in Hermannsdorf fertiggestellt

Flurreinigungsaktion 2020: Wir halten St. Georgen sauber

Bereits im Vorjahr wurde der Weg 
vom Ortszentrum (Fußballplatz) bis 
zum Kreisverkehr B1 und weiter in 
Hermannsdorf bis zum Seiseneg-
gerbach errichtet. Nun wurden die 
Fertigstellungsarbeiten inkl. Asphal-
tierung begonnen bzw. abgeschlossen.

Dabei wurde auch der Bereich bei 
der Bushaltestelle mit Leistensteinen 
gestaltet und eine Straßenbeleuchtung 
und Lichtwellenleiter-Verrohrung 
mitverlegt. So konnten viele Maßnah-
men abgeschlossen werden. Bürger-
meister Christoph Haselsteiner freut 
sich, dass diese Projekte trotz der unsi-
cheren budgetären Lage durchgeführt 

Die Einschränkungen der letzen 
Wochen verhinderte, dass wir den 
Frühjahrsputz in unserer Gemeinde 
in der geplanten Art und Weise durch-
führen konnten. Da sich in der Natur, 
im Besonderen neben Straßen und 
Wegen leider trotzdem wieder zahl-
reicher Abfall angesammelt hat, luden 
wir unsere umweltbewussten Bürger/
innen ein,  bei einem „Spaziergang“ 
einen Sammelsack mitzunehmen und 
diesen gefüllt mit den Hinterlassen-
schaften unserer weniger umweltbe-
wussten Mitbürger beim Gemeinde-
amt (Garage) abzustellen.
Umweltgemeinderat Peter Radinger 
freute sich sehr darüber, dass zahlrei-

Bgm. Christoph Haselsteiner und Polier Herbert Buchrigler begutachten die 
Asphaltierung in Hermannsdorf.

Viele Spaziergänger sammelten im Frühjahr Müll entlang der Straßen. Herzlichen 
Dank für Ihre Mithilfe!

werden können: „Wir als Gemeinde 
sind auch Wirtschaftsmotor und 
sollen jetzt keinen Investitionsstopp 

che GemeindebürgerInnen der Einla-
dung gefolgt sind, und Müll entlang 
der Straßen gesammelt haben. Sie 

machen. Vor allem ist es wichtig, dass 
begonnene Projekte abgeschlossen 
werden“.

leisten damit einen wichtigen Beitrag, 
dass das Ortsbild der Gemeinde sau-
ber ist.

Illegale Müllablagerung im Bereich des Feuerwehrplatzes
Bei den Mülltonnen im Bereich des 
Feuerwehrplatzes in St. Georgen am 
Ybbsfelde wurde wiederholt illegal 
Müll abgelagert.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass es sich hier um einen Recycling-
platz und nicht um eine Müllablage-
rungsstelle handelt. Missachtung wird 
polizeilich geahndet!
Die Marktgemeinde bedankt sich für 
Hinweise über Zuwiderhandlungen.
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Türkenkreuz wurde restauriert

Johann Pröll und Hubert Scheidl restaurierten das Türkenkreuz. Das Original-Bild 
wird nun im Gemeindeamt ausgestellt.

Das Türkenkreuz ist das älteste 
Kleindenkmal in unserer Gemeinde. 
Das Ölbild, welches durch die Son-
neneinstrahlung stark in Mitleiden-
schaft gezogen wurde, ist nun von 
Johann Pröll aus Matzendorf restau-
riert worden. 
Weiters wurden auch die angefaulten 
Dachschindeln von Huber Scheidl 
erneuert und das gesamte Kleindenk-
mal so bearbeitet, dass es viele weitere 
Jahrzehnte besteht. Das restaurierte 
Originalbild ist nun im Foyer des 
Gemeindeamtes ausgestellt und beim 
Türkenkreuz wurde eine Nachbildung 
angebracht.  
Ein herzlicher Dank gilt allen, die an 
der Restaurierung mitgewirkt haben. 
So bleibt dieses, aus Eichenholz her-

ausgehackte „Türkenkreuz“ auch für 
die Nachwelt erhalten.
Die Hintergrundgeschichte dazu finden 

Sie beim Bild im Gemeindeamt oder im 
Buch „Besinnliche Stätten“, welches am 
Gemeindeamt erhältlich ist.

Die Gemeinde gratuliert(e)
Aufgrund der aktuellen Situation und 
den gültigen Vorschriften war eine 
gemeinsame Geburtstagsfeier mit den 
Jubilaren der Marktgemeinde in den 
letzten Monaten leider nicht möglich.

Bürgermeister Christoph Haselsteiner 
und Vizebürgermeisterin Gerlinde 
Fink überbrachten aus diesem Grund 
persönlich im Namen der Markt-
gemeinde eine Geburtstagsüberra-
schung in Form einer regionalen 
Geschenkbox samt Georgstaler.
Auch auf diesem Wege wollen wir den 
Jubilaren nochmals gratulieren. 

Bgm. Christoph Haselsteiner und Vbgm. Gerlinde Fink wünschen in Vertretung der 
Marktgemeinde allen Jubilaren viel Gesundheit und alles Gute.

Rasenmähen

Viele Menschen nutzen das Wochen-
ende und die Abende, um sich im 

Garten zu erholen, die Ruhe zu 
genießen und sich zu entspannen. 
Viele arbeiten natürlich auch am 
Wochenende im Garten, da sie wäh-
rend der Woche dafür keine Zeit 
haben. 
Mit ein bisschen gegenseitiger 
Rücksichtnahme können beide 
Gruppen ihr Ziel erreichen.  

Für die, die die Ruhe suchen, ist natür-

lich Lärmbelästigung am störendsten.
Es wird daher ersucht, das Rasenmä-
hen zu folgenden Zeiten zu unterlas-
sen:

• Montag bis Freitag: 
20:00 bis 07:00 Uhr

• Samstag 
ab 18:00 Uhr

• Sonn- und Feiertag: 
ganztägig

Wir danken für Ihr Verständnis!
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Sperrmüll. Sie haben die Wahl … 
1. Abgabemöglichkeit: alle 
Altstoffzentren des Bezirkes 
Für alle Haushalte: 

 2. Abholmöglichkeit: mobile 
Sperrmüllsammlung 
Für alle Haushalte: 

Sie zahlen Müllgebühr, somit können Sie Ihren 
Sperrmüll zu jedem  Altstoff Zentrum (ASZ) des 
GDA - Amstetten bringen. Ihre nächste 
Sperrmüllübernahme ist z.B. im : 

 Sie haben keine Transportmöglichkeit zu einem der 
Altstoff Zentren.  
Dann melden Sie sich jetzt an. 
Ihr Sperrmüll wird abgeholt. 

Altstoff Service Zentrum Amstetten-Ost 
Ort: Amstetten,Betriebsgebiet-Ost, 
Jacob-Mayer-Str.1 

 Abholzeitraum: 
01. September 2020 

 
Öffnungszeiten:  

  
Beachten Sie die Hinweise am Anmeldebrief. 

Montag                       15.00-19.00 Uhr   
Donnerstag                09.00-12.00 Uhr  
Freitag                        14.00-19.00 Uhr  

 Anmeldeschluss:  
25. August 2020 

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 

Sperrmüll ist nur jener 
Restmüll der zu groß  
(nicht zuviel) für Ihre 
Müllbehälter ist. 
Entscheidend ist Stückgröße 
nicht die Menge an Abfall!  
 
TIPP: Sollten Sie mit Ihren 
Abfallbehältern nicht das 
Auslangen finden, rufen Sie 
uns an 07475/53340 222. 

Sperrmüll Beispiele:  
✓ Matratzen 
✓ Bodenbeläge 
✓ Möbel, Badewanne 
✓ Holz (auch 

behandelt/beschichtet –
jedoch  ohne Glas) 

✓ Ski, Surfbretter 
✓ Teppiche, Koffer 
✓ Kleinmetalle 
✓ Fitnessgeräte 

Es wird immer wieder 
versucht, die mobile 
Sperrmüllsammlung für Haus- 
bzw. Wohnungsräumungen zu 
nutzen.  
Dies ist nicht möglich! 
 
 

Sperrmüll. Das kleingedruckte … 
 

Ihr Sperrmüll muss am Abholtag, soweit möglich auf eigenem Grund, direkt angrenzend an die Zufahrtsstraße 
(öffentliches Gut) innerhalb der Grundstücksgrenze, gut zugänglich, bereitgestellt werden. Vermeiden Sie die 
Bereitstellung vor der Liegenschaft. Der Eigentümer/in Vertreter kann bei der Abholung dabei sein. Der Zutritt 
auf die Liegenschaft (zur Sperrmüllabholung) muss möglich sein. Wenn Sie Ihre Mülltonne/-säcke zu einem 
Sammel/Abholort transportieren, ist dies auch Ihr Sperrmüll Abholort. Abholungszeiten: 6.00 bis 19.00 Uhr. 
Mengengrenzen: Wir entsorgen rund 3 m³ je Sperrmüllart und Liegenschaft. Einzelstücke können max. 100 kg 
wiegen. Sperrmüll, Altmetall und Altholz sind getrennt zu lagern. Bei empfindlichem Untergrund (Pflasterung, 
Wiese,..) mit geeigneten Abfällen  (Teppichboden,..) an unterster Schicht. So vermeiden Sie Beschädigungen bei 
der Abholung. Mit der Abgabe Ihrer Anmeldung stimmen Sie den Sperrmüll Bedingungen zu.  
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Ihr Sperrmüll muss am Abholtag, soweit möglich auf eigenem Grund, direkt angrenzend an die Zufahrtsstraße 
(öffentliches Gut) innerhalb der Grundstücksgrenze, gut zugänglich, bereitgestellt werden. Vermeiden Sie die 
Bereitstellung vor der Liegenschaft. Der Eigentümer/in Vertreter kann bei der Abholung dabei sein. Der Zutritt 
auf die Liegenschaft (zur Sperrmüllabholung) muss möglich sein. Wenn Sie Ihre Mülltonne/-säcke zu einem 
Sammel/Abholort transportieren, ist dies auch Ihr Sperrmüll Abholort. Abholungszeiten: 6.00 bis 19.00 Uhr. 
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Kein Sperrmüll!  Wohin damit… 
 
Zur   Entsorgungsfirma 

 Restmüll 
 Flachglas 
 Agrarfolien  
 Müll in Säcken 
 Bauschutt 
 Reifen 

 
Zur   Haushalts-Tonnen 

 Karton Verpackung  
 Papier 
 Kunststoff Verpackungen 
 Restmüll 
 Bioabfall 
 Grünschnitt 

 

 
Zum Altstoffsammelzentrum 

 E-Herd 
 Waschmaschine 
 Wäschetrockner 
 Bügelmaschine 
 Geschirrspüler  
 Computerschirm 
 Fernseher 
 Kühlschrank/truhe  

 
Alle Altstoff Zentren im 
Überblick unter 
www.gda.gv.at  

 
 

 
Zur  Problemstoffsammlung 

 Leuchtstoffröhren 
 Öl, Kraftstofffilter 
 Problemstoffe 
 Batterien, Akku 
 Gifte 
 Medikamente 

 
Müll in Säcken 
entsorgen Sie über 
Ihre Restmüll-
behälter zuhause. 

 
 

 

Anmeldung Sperrmüll …  
es sind folgende Abfälle abzuholen: (bitte ca. m3 angeben; 1 m3 ist ca. ein PKW –Kofferraum voll)  
 

 m3     Sperrmüll 

 m3     Altholz 
 m3     Altmetall 

Abholung in der Zeit zwischen 6 und 19 Uhr. Der Zugang zu den Abfällen ist sichergestellt! 
… Sperrmüll liegt an folgender Adresse bereit: 

 
…Ihr Sperrmülltermin:

Name  

Vorname  

Strasse + Hausnummer  

Ortsteil / Hausname  

PLZ + Ort  

Telefon am Abholtag  

Wochentag Tag Beschreibung des Gebietes 

Dienstag 
 

1. September 
 

Gesamtes Gemeindegebiet 
St. Georgen/Ybbsfelde 

 
Ohne Anmeldung, keine Sperrmüll -
abholung. Anmelden bitte über: 
• ONLINE: www.gda.gv.at/sperrmuell  
• Anmeldefax an 07475 53340 254 
• Anmeldebrief im frankierten Kuvert 
• Am Gemeindeamt abgeben 

 
Um Ihre Müllgebühren sparsamst zu 
verwenden gibt es Mengengrenzen und 
cirka Abholzeiten.  
Bitte beachten Sie, dass Ihr Sperrmüll am 
1. Abfuhrtag ab 6 Uhr bereitliegt.  
Sie haben beim Abholtermin keine 
Auswahlmöglichkeit. Für Ihr Gebiet 
steht ein Termin fix fest.  

Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle:  
(Kasten, Bettbank,..) 
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Problemstoffsammlung  
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
T: 07475/53340200 |www.gda.gv.at 
 

Termin: Montag, 31. August 2020 von 14 – 16 Uhr  
Ort: Parkplatz beim Sportplatz 

 
 
 

JA, wir übernehmen: 
 

• Altöl*  

• Bildschirme kostenlos 

• Chemikalien 

• Deospray 

• Elektroaltgeräte 

• Fahrzeugbatterien 

• Farben 

• Fernseher kostenlos 

• Gerätebatterien 

• Haarfärber 

• Kleber 

• Kühlschränke kostenlos 

• Lacke 

• Leuchtstoffröhre kostenlos 

• Medikamente: (ohne Schachtel bzw. Beipacktext) 

•  Nagellack 

• Öl-/Treibstofffilter* 

• Pflanzenschutzmittel* 

• Quecksilberthermometer 

• Silikonkartuschen 

• Speisefette 

• Speiseöle 

• Spraydosen 

• Spritzen (bitte extra) 
 
 

 

Nein, wir übernehmen nicht: 
Schieß- und Sprengmittel, infektiösen Abfall, radioaktives Material. 
Rest- und Sperrmüll sowie Altstoffe ( Glas, Papier, Metall, Kunststoff ) 
 

Problemstoff Tipps 
 

Corona Betrieb daher beachten: Maskenpflicht und allgemeine gültige Covid-19 
Schutzmaßnahmen sind einzuhalten. Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln, Kartons oder 
Kübeln – keine Säcke bitte. Gebinde erhalten Sie nicht immer retour. Problemstoffe 
möglichst in der Originalverpackung abgeben! Nur zu Sammelzeit abgeben! Sie gefährden 
sonst andere Personen und Kinder. Achten Sie beim Einkauf auf Produkte ohne Problem - 
Inhaltsstoffe! Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise auf den Produkten! Kaufen 
Sie nur benötigte Mengen. Sie sparen beim Kauf und bei der Entsorgung. 

*Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben  
(Preise je Einheit: Altöl - je angefangenen Liter € 0,35, Öl-, Treibstofffilter € 5,80/Stück; Pflanzenschutzmittel € 1,80/ kg/Liter). 

Noch Fragen?  Telefon 07475 53340200 

 



Sommertour
durch St. Georgen

Der Arbeitskreis „Soziales“ hat gemeinsam mit einigen 
Vereinen Erlebnisstationen in der Gemeinde für euch 
gestaltet. Diese Seite ist eine Tourenkarte und kann jeweils 
mit den Angeboten der Kleinregion aus der Gemeindezei-
tung entnommen werden. 

Viele Stationen sind in dieser Karte eingezeichnet und 
können zum Beispiel zu Fuß oder mit dem Rad in den 
Sommerferien vom 6. Juli bis 30. August von Jung & Alt 
besucht werden. 

Plätze, die eine kleine Geschichte erzählen, Wissenswertes 
erklären und an denen man etwas erleben kann. Gibt es 
doch in unserer Heimat sehr viele Plätze, die man vielleicht 
noch nicht kennt und echte Schätze sind.

Wir wünschen einen erholsamen und 
erlebnisreichen Sommer in der Gemeinde!

Wir würden uns sehr über ein Foto „on Tour“ von euch/dir freuen! 

Schick uns deinen Schnappschuss an:

gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at

Bei den Stationen wird jeweils ein Stempel zu �nden sein. 

Ihr könnt eure Tourkarte mit diesem Stempel versehen.

Mit der vollen abgestempelten Tourkarte kannst du dir ein Eis 

vom Kaufhaus Reschauer am 

Samstag, den 5. September von 9 – 12 Uhr abholen.

Marktgemeinde

www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at
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(Preise je Einheit: Altöl - je angefangenen Liter € 0,35, Öl-, Treibstofffilter € 5,80/Stück; Pflanzenschutzmittel € 1,80/ kg/Liter). 
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Doppelseite zum Herausnehmen
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Diamantplatz Doka Park
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„Auf den Spuren der St. Georgner 
Kapellen und Denkmäler”

„Feuerwehrrätselrallye”

„Der Biber und sein Lebensraum”

„In die Berg bin i gern”

„Einmal der hl. Georg sein”

„Am Ball bleiben!”

„Sei auch du ein Musikant”

„Auf der Pirsch“

„Die Biene und ihr Lebensraum”

„Unsere Wiesn - Deine Milch”

„Ping Pong”

„Auf der Suche nach dem  
größten Schatz”

„Steinschlange”

„Märchen und Sagenwald”

„Gesundes St. Georgen”
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Wer: Pfarre St. Georgen/Y.
Wo: Vorraum der Kirche

Wer: FF St. Georgen/Y.
Wo: Vor Eingangstür FF-Haus

Wer: Arbeitskreis Soziales
Wo: Krahof - Luger Höhe

Wer: Arbeitskreis Soziales
Wo: Spielplatz Hart

Wer: SCU Raika St. Georgen/Y.
Wo: Parkplatz SCU-Klubheim

Wer: Trachtenkapelle
Wo: Marktplatz

Wer: Jagdgesellschaft St. Georgen
Wo: Hubertuskapelle Perasdorf

Wer: Biohof Tüchler
Wo: Hofladen Familie Tüchler

Weitere Tourkarten erhältst du am Gemeindeamt!

Wer: Tischtennisunion 
Wo: Spielplatz Feldholzstraße

Wer: Arbeitskreis Soziales
Wo: Waldschacherl der Fam. 
Wolflehner

Wer: Arbeitskreis Soziales
Wo: Fatimakapelle Gumpenberg

Wer: Arbeitskreis Soziales
Wo: Öhlsitzmühle - Entlang 
Blindbach

Wer: Gesunde Gemeinde
Wo: entlang Josef-Lammerhuber-
weg

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Stempel

Wer: Imkerverband St. Georgen
Wo: Josef Lammerhuberweg - 
Haus Bruckner

Tourkarte

Wer: JVP Krahof
Wo: Krahof - Höhenberg 
(Seiseneggerbach)



Englische
Sprachwoche

Jetzt anmelden!

Fünf Tage Fun, Spiele, englische Sportarten, 

Sprachtraining, Freunde, Teambuilding!  

Unsere Englisch-Lehrer sind Native Speakers 

und eröffnen Kindern und Jugendlichen 

(von 7 bis 15 Jahren) einen altersgemäßen Weg in die 

englische Sprache – spielerisch und begeisternd. 

24. – 28. August 2020 
Fr: 09-14Uhr

St. Georgen/ Ybbsfelde

Englisches Ferienprogramm 
(Schwerpunkt: Sport & Sprache),

Englisch-Nachhilfe,
Maturavorbereitung / Englisch,

Englisch-Kurse für Kinder & Erwachsene

Ferienprogramm mit Mehrwert

www.get-academy.com
Telefon +43 (0) 07614 /21 499 . ferien@get-academy.com
Campus Vorchdorf . Bahnhofstraße 13 . A-4655 Vorchdorf

WAS IHR KIND  
DIESE WOCHE ERLEBT:
Sprachspiele und -aktivitäten, Theater und Sketche
Workshops zu verschiedenen englischsprachigen Kulturen 
Kultureller Austausch. Eintauchen in ein internationales Lernumfeld
Abschlusspräsentation, Familien und Freunde sind eingeladen

Die Kinder erfahren Englisch auf unterhaltsame, ansprechende und 
motivierende Weise zu lernen. Unsere englischen Projekte lehren nicht nur,

sie inspirieren die Kinder auch zur Erkenntnis, dass Englisch nicht nur 
ein Schulfach ist, sondern zahlreiche Chancen bietet.

Mo-Do: 09-15Uhr

150,-
5 Tage

inkl.
MwSt

NÖ Familienpass
–10% pro Kind

Te
iln

ehmera
nzahl

begre
nzt

Weiteres Ferienangebot
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Fulfilled Horsemanship 
Alexanderhof 
Reit- & Logierunterricht, Seminare, 
Pferde-gestütztes Coaching, Pferde-
training & -ausbildung, Einstellplätze 
 
Alexander & Irmi Kronsteiner 
Hubertendorf 32a/3/20 
3372 Blindenmarkt 
Tel: 0664 847 79 18 
Mail: alexander.kronsteiner@outlook.at 
Web: www.alexanderhof.org/FH 

Kneippstelle Harland 
Gepflegte Kneippanlage für Wasser-
anwendungen, kleiner Kräutergarten 
 

Ausküne & Anfragen: Kneipp Akv-
Club-Vorsitzende Chrisne Ramler 
Tel: 07473 / 2468 
3372 Blindenmarkt 
Mail: blindenmarkt@kneippbund.at 
Web: blindenmarkt.kneippbund.at 

RadtourenRadtourenRadtourenRadtouren    
Radwege: www.moststrasse.mostviertel.at/mostradeln  

Oktavglocke  
In der Pfarrkirche St. Martin am Ybbs-
felde befindet sich die vermutlich äl-
teste, noch läutbare Oktavglocke der 
Welt mit der Inschrift: “O Rex Gloriae 
Veni Cum Pace” (O König der Herrlich-
keit komm‘ mit Frieden) und der Jah-
reszahl “MCC” (1200). Deshalb wird 
sie auch Friedensglocke genannt. Im 
Glockenhäuschen direkt neben der 
Kirche befindet sich eine Nachbildung, 
die anlässlich der 1.000-Jahr-Feier 
Österreichs für den Umzug in Neu-
hofen an der Ybbs angefertigt wurde. 
 

www.st-martin-karlsbach.gv.at 

Hengstberggipfel & Hengstberghüe 
Einige Wanderwege führen hier vor-
bei und bieten einen malerischen 
Ausblick ins Mostviertel.  
Die Hengstberghüe ist ganzjährig 
geöffnet: 
Donnerstag & Freitag ab 16 Uhr 
Samstag, Sonn- & Feiertag ab 10 Uhr 
Hengstberghüe 
Andreas Gsteenhofer 
Hengstbergstraße 22 
3376 St. Marn am Ybbsfelde 
Tel: 0676 87 83 51 37 
Web: www.schihuee-hengstberg.at 

Mostviertelradweg 
Länge: 60 km 
Start: Ramingdorf (Ennsradweg) 
Ziel: Wang (Meridianradweg) 

Ybbstalradweg 
Länge 106 km 
Start: Ybbs an der Donau  
Ziel: Lunz am See 

© Fulfilled Horsemanship Alexanderhof 

© Kneipp Akv-Club Blindenmarkt 
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St.Georgen 

Blindenmarkt 

St. Marn - Karlsbach 

Ferschnitz 

Eine Umsetzung der familienfreundlichen Kleinregion Donau-Ybbsfeld  |  Juni 2020 
Besuchen Sie auch unseren Kleinregions-Blog unter: hp://blog.donau-ybbsfeld.at 
 

Projektverantwortliche: Ardagger: GGR Michaela Salzmann-Naderer | Blindenmarkt: GGR Anita Pitzl, 
GR Martina Gaind | Ferschnitz: Bgm Michael Hülmbauer, GGR Ulrike Stierschneider | St. Georgen/Y: 
Kleinregion-Sozialsprecherin GR Karin Ebner, VBgm Gerlinde Fink | St. Martin-Karlsbach: GGR Rosema-
rie Magerer | Neustadtl: GGR Edith Weichinger | Viehdorf: VBgm Franz Eder, GGR Maria Seisenbacher 

 

St. Georgen am Ybbsfelde 
St. Martin - Karlsbach 
Ferschnitz 
Blindenmarkt 

3 
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Die Erlebniswelt rund um 
Birne & Most 
 
MostBirnHaus 
S 14 
3321 Ardagger S 
Tel.: +43 (0)7479 / 64 00 
Mail: office@mostbirnhaus.at  
Web: www.mostbirnhaus.at 

Themenweg augenblicke 
Der Themenweg am Kollmitzberg 
mit Ausblicken & Einblicken ins Donau-
tal, Alpenkette und die Wallfahrtskirche 
Start: Zugangsbereich der Wallfahrts-
kirche Kollmitzberg 
Wegstrecke: 3 km 
Gehzeit: 1,5 Stunden 
www.themenweg-kollmitzberg.at 

 

Sommererlebnis Kleinregion 
Ardagger | Blindenmarkt | Ferschnitz | Neustadtl a.d. Donau 
St. Georgen am Ybbsfelde| St. Marn - Karlsbach | Viehdorf 

Themenweg Mr. Piep 
Entlang der Donau befinden sich gro-
ße Schautafeln, auf denen die Natur 
und die Tiere der Au erklärt werden.  
Start: Gasthof Schatzkastl in Ardagger 
Markt 
Wegstrecke: 1,5 km 
Gruppenführungen auf Anfrage am 
Gemeindeamt unter Tel: 07479/7312 

Reitstall Freinhof 
Einstellbetrieb mit perfekten 
Trainingsmöglichkeiten für 
Sport- und Freizeitreiter. 
Ing. Herbert & Claudia Höller 
Grub 9 
3322 Viehdorf 
Telefon: 
Herbert: 0676 6755087 
Claudia: 0676 5975045 
Mail: office@reitstall.com 
Web: www.reitstall.com 

Donauwellenpark Ardagger 
Beachvolleyballplatz, Riesenschaukel, 
Funcourt, Kinderspielplatz mit Klein-
kinderbereich, großzügige Skater-
Anlage mit "Pool" und "Fun-Box", 
Kleerwand, Radparcours und einige 
kleinere Spielgeräte, Lage: Ardagger 
Markt, direkt am Donauradweg 

WandernWandernWandernWandern    
Ardagger 
35 km markierte Wanderwege verlaufen durch 
das Gemeindegebiet von Ardagger, darunter 
auch ein Abschni des Mostviertler Rundwan-
derwegs 454 sowie des Donau-Höhen-Rund-
wanderwegs. Auch ein Stück des Jakobswegs 
führt Sie durch Ardagger. 
 

Neustadtl an der Donau (siehe rechte Seite ►) 
♦ Jakobs-Themenweg „Der Weg ist das Ziel“ 
♦ 10.000-Schrieweg | „Tut gut!“ NÖ 
♦ Matrassteig auf den Brandsteerkogel 
 

Viehdorf 
♦ Schlösserwanderung: Start: Viehdorf - 

Schloss Seisenegg - Obernhof - Schloss Hain-
steen - retour wahlweise über Reikersdorf 
oder über Kreuzung Neustadtler Straße und 
die Güterwege Botzmader und Hinterdona 

♦ Kapellenwanderung: Viehdorf - nach Auto-
bahn links zur 1. Kapelle - auf Güterweg zur 
Eichhorn-Kapelle - Haubenberg - Seisenegg - 
Obernhof - Sippenberg - Schiltdorf - Viehdorf 

 

RadtourenRadtourenRadtourenRadtouren    
Das 28 km lange Teilstück des Donauradweges 
im Mostviertel verläu von Wallsee nach 
Ardagger und Neustadtl/Donau durch reizvol-
les Augebiet und den Strudengau. In Stephans-
hart können Sie die 6,5 m hohe Mostviertler 
Riesenmostbirne passieren.  
E-Bikes können gegen eine Tagesleihgebühr von 
€ 25 im GH Alpenblick in Kollmitzberg ausgelie-
hen werden. Vorreservierung: Tel: 07479/75 15. 
 
Kostenloses Kartenmaterial für Wanderungen 
ist bei den Gemeindeämtern erhältlich.  

Impressum: Medienhinhaber & Herausgeber: Klein-
region Donau-Ybbsfeld | c/o Marktgemeinde Ardag-
ger | Kleinregionssprecher BGM DI Johannes Pressl | 
Markt 55 | 3321 Ardagger Markt |  07479 / 7312 | 
Mail: buergermeister@ardagger.gv.at 
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© www.mostviertel.at 

© Reitstall Freinhof 
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www.ardagger.gv.at 
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Ardagger  
Neustadtl an der Donau 
Viehdorf 

Erlebnismuseum Nadlingerhof in 
sehr altem Bauernhaus - Waldspiel-
platz - Mostjause - Heimatmuseum 
Besichgung gegen Voranmeldung 
unter Tel.: 0676/486 75 34 
Nadlingerhof 
Nabegg 21, 3323 Neustadtl 
Mail: nadlingerhof@aon.at 
Web: www.nadlingerhof.at 

Lama- & Alpakahof Mostviertel 
Der Lama- & Alpakahof Mostviertel 
bietet Wanderungen, Kindergeburts-
tage und individuell geplante Akvi-
täten (Termine nach Vereinbarung). 
 
Michaela Zehetner & Uwe A. Wagner 
Reikersdorf 3 
3322 Viehdorf 
Tel: 0677 / 629 46 026 
Facebook: “Lama- und Alpakahof 
MOSTVIERTEL“ 

Naturschutzgebiet Insel Wörth 
Einzige, erhaltene echte Donauinsel  
Führungen nur Juli bis September mit 
mindestens 10, maximal 12 Personen 
LEISTUNGS-PAKET „INSEL WÖRTH“ 
♦  Fährschiff-Transport zur Insel 

(Abfahrt von Grein oder Wiesen) 
♦  2-stündiger, geführter Rundgang  
♦  Gras-Erinnerungs-Postkarte 
♦  Rücktransport mit dem Fährschiff 
Anmeldung zur Insel-Führung: 
Gemeindeamt Neustadtl a.d. Donau 
Marktstraße 16 
3323 Neustadtl an der Donau 
Tel. +43/74 71/2240 
Web: www.neustadtl.at 

Pilgertour Jakobsweg in Neustadtl 
Start: unterhalb der Pfarrkirche 
Wegstrecke: 6,5 km 
Reine Gehzeit: ca. 2 Stunden 
Wanderzeit: 3 – 3,5 Stunden 
Jakobsweg-Rundführung auf Anfrage: 
Gemeindeamt Neustadtl a.d. Donau 
Marktstraße 16 
3323 Neustadtl an der Donau 
Tel. +43/74 71 / 2240 
Mail: gemeinde@neustadtl.at 
Web: www.neustadtl.at 

10.000 Schrieweg in Neustadtl 
Start: Kindergarten-Parkplatz 
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden 

Tipp: kurzer, leicht begehbarer 
Weg zur Ruine Freyenstein 

Zugestellt durch post.at 

Donauschifffahrt Ardagger 
Beeindruckende Rundfahrten durch 
den sagenumwobenen Strudengau 
für die ganze Familie. 
 
Donauschifffahrt Ardagger GmbH  
Felleismühle 5 
3321 Kollmitzberg 
Tel: 07479 / 6464 
Mail: office@donauschiffahrt-ardagger.at 
Web: www.donauschiffahrt-ardagger.at 

Geheimpp: Donaustrand Ardagger 

© Donauschifffahrt Ardagger 

© Nadlingerhof 

3 

© Lama- & Alpakahof Mostviertel 
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Ardagger Markt 
Neustadtl 

Viehdorf 

© Lama- & Alpakahof Mostviertel 

Weitere Ausflugsziele in Viehdorf: 
www.viehdorf.gv.at 

6 Stephanshart 
Kollmitzberg 

Ardagger Stift 



WandernWandernWandernWandern    
St. Georgen am Ybbsfelde 
♦ Kleiner Krahofer Rundwanderweg: Der Weg 

ist bis zur Ölsitzmühle idensch mit dem 
nebenstehenden St. Georgener Rundwan-
derweg. Er führt weiter nach Diepoltswie-
sen, Mierlehen und Kienberg zurück. 

♦ Teufelstri: Eine sehr myssche Stelle ist 
der Weg entlang des Blindbaches in Krahof, 
dort kann man den „Teufelstri“ entdecken. 
Zusätzlich wird im Sommer (Juli/August) eine 
kleine Märchenwelt entlang des Baches auf-
gebaut sein. 

 

St. Marn - Karlsbach 
♦ Hengstberg (Nr. 472): St. Marn - Hochreith 

- Hengstberg mit Gipfelkreuz - Willersbach /
Donau - Bernau - Kniebichl - St. Marn  
Gehzeit: 6 Stunden, Steckenlänge: 15,3 km 

♦ Hengstberg (Nr. 473): St. Marn - Hengst-
berg mit Gipfelkreuz - Forsthaus - Kreuzbirke 
- Pfaffenberg - Karlsbach - St. Marn  
Gehzeit: 5 Stunden, Steckenlänge: 11,7 km 

 

Ferschnitz 
♦ "tut gut!" Schrieweg: Start: Sportplatz 

Ferschnitz, Rundweg, Streckenlänge: 5,5 km 
♦ Römerweg (Nr. 232): Start: Gemeindeamt 

Ferschnitz, Wegmarkierung: orange, Gehzeit: 
3 Stunden, Steckenlänge: 12 km 

♦ Marnsweg (Nr. 231): Start: Sportplatz Fer-
schnitz, Wegmarkierung: viole, Gehzeit: 2,5 
Stunden, Steckenlänge: 10 km 

♦ Nikolausweg (Nr. 233): Start: Gasthof zur 
Linde Senenegg, Wegmarkierung: gelb, 
Gehzeit: 1,5 Stunden, Steckenlänge: 6 km 

 

Blindenmarkt 
♦ Kneippwanderweg (Nr. 6): Ortsgebiet - 

Kongburgstall - Burgstaller Kogel - Fürholz - 
Harland - Kneippstelle, Streckenlänge: 8 km 

♦ Aichbergweg (Nr. 7): über Thalling & Weit-
graben - Steinerner Tisch im Buchenwald - 
Windlucke - Kongburgstall - Blindenmarkt 
Steckenlänge: 14 km 

♦ Buchenwaldweg (Nr. 8): Neben Blindbach 
bis zur Ölsitzmühle - Scheiterbichl - Hengst-
berg - Schoerhöhe - Roe Obernberg 
Streckenlänge: 17 km 

♦ Ybbsfeldweg (Nr. 9): Ortskern - Schloss Au-
hof - Ausee - Günzing - Truckensteen - Hog-
bauer - Freydegg - Hohe Brücke - Ausee 
Steckenlänge: 13 km 

Fitness im Freien 
Bewegungspark unter freiem Him-
mel, Möglichkeit für Alt & Jung, Kra 
und Koordinaon zu trainieren.  

St. Georgener Rundwanderweg 
Start: Parkplatz Volksschule, dieser 
Weg führt über Perasdorf und Reisin-
ger-Kapelle wieder zurück nach St. 
Georgen. Die Strecke ist ideal für 
Nordic Walking geeignet.  
Weitere Informaonen unter:  
www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Tennisplatz 
2 gepflegte Sandplätze in Freidegg 
Union SV Ferschnitz | Sekon Tennis 
Sekonsleiter Markus Kritzl 
Freidegg 105/1 
3325 Ferschnitz 
Mail: tennis@usv-ferschnitz.at 
Web: www.usv-ferschnitz.at 

Skaterpark (ca. 400 m2) 
Skaterplatz mit diverser Ausstaung 
Marktgemeinde Ferschnitz 
Sportplatzstraße 
3325 Ferschnitz 
Tel. 07473 / 8297-0 
Mail: marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Web: www.ferschnitz.gv.at  

18-Loch Golfanlage 
Golfschnuppern mit Golf Professional 
Mike Sullivan, Tel. 0676 / 7102701 
Golfclub Swarco-Amstetten-Ferschnitz 
Edla 18 
3325 Ferschnitz 
Tel. 07473 / 8293 
Mail: office@golfclub-amsteen.at 
Web: www.golfclub-amsteen.at 

Union Sporfliegergruppe Ybbs 
Rundflüge, Flugplatzführungen, Gäste 
und Zuschauer sind stets willkommen, 
Rundflüge ab € 50 für 20 min Flugzeit, 
indiv. Vereinbarungen für (Aus-)Flüge 
Kontakt: Vereinsobmann Bernhard Ertl 
Terminvereinbarungen: 0664/3151595 
Dorfstraße 15 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde  
Tel: 07473 / 2403 
Mail: contact@lolg.at 
Web: www.lolg.at 

© Union Sporfliegergruppe Ybbs 

© Golfclub Swarco-Amsteen-Ferschnitz 
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Ein verlässlicher Partner
Ihr Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten

Die derzeitige Situation rund um
das Corona-Virus ist für uns alle
eine unglaubliche Herausforde-
rung. Jedem Vergleich mit vorange-
gangenen historischen Ereignissen
fehlt ein Referenzszenario. Auch
für die Abfallwirtschaft sind dies
nie dagewesene Zeiten.
Deshalb bin ich besonders erfreut
sagen zu können: Die Abfallwirt-
schaft schafft das!

Ja, es gibt fortwährend neue Er-
kenntnisse und Erfordernisse. Des-
halb sind Land NÖ, die NÖ Um-
weltverbände sowie Vertreter der
Entsorgungswirtschaft und Behör-
den anlässlich des Corona-Virus in
ständigem Kontakt mit dem Sani-
tätsstab des Landes NÖ.

Abfallentsorgung immer gesichert
Ich kann Ihnen berichten, dass die
NÖ Abfallwirtschaft sehr gut aufge-
stellt ist und auch in solchen Situ-
ationen die Infrastruktur für eine
geordnete Entsorgung sichert.
Alle Gemeinden in der Region Most-
viertel und der GDA ziehen jetzt,
noch intensiver als vor der Krise,
gemeinsam mit der Entsorgungs-
wirtschaft an einem Strang. Der
Fokus aller, der Anlagenbetreiber
aus der privaten und kommunalen
Abfallwirtschaft, der Entsorgungs-
unternehmen und auch der Verwal-
tung lag auf der Sicherstellung des
ordnungsgemäßen Betriebs.

Schutz der Bevölkerung in Fokus
Die Gesundheit der Bevölkerung
und insbesondere aller Mitarbei-
terInnen war hierbei besonders
wichtig. Die Müllabfuhr und die
Grundversorgung für Müllentsor-
gung blieben aufrecht.
Wir haben alle erforderlichen Hy-
giene- und Sicherheitsmaßnahmen
ergriffen und begleiten die NÖ Be-
völkerung in dieser Zeit als ver-
lässlicher Partner.“ Wir unterstrei-
chen gleichzeitig, dass bei allen
Maßnahmen die Gesundheit und
Vermeidung möglicher Risiken der
Mitarbeiter*innen sowie der Besu-
cher*innen zu achten ist.

Sicherheitsvorgaben einhalten
beim Entsorgen &Recycling
Mein Appell an Sie: Halten Sie die
aktuellen Sicherheitsvorkehrungen
ein.

Danke! Geht es Ihnen auch so, man
hat jetzt mehr Zeit für die wesent-
lichen Dinge des Lebens. Richten
sie einen besonderen Blick auf die
Abfallvermeidung. Abfälle erst gar
nicht entstehen zu lassen, das gilt
besonders in diesen Tagen und
noch mehr in Zukunft. Vermeidung
verringert die Abfallmengen im
Haushalt.

Vermeidung von Abfall
Viele kleine Schritte im täglichen
Umgang mit unserer Umwelt stel-
len ganz wichtige Maßnahmen dar.
Gerade an dieser Stelle ist es mir
wichtig, Ihnen Alltagstipps für eine
bessere Mülltrennung an die Hand
zu geben.

Drücken Sie beispielsweise leere
Plastikflaschen bei geöffnetem Ver-
schluss zusammen, so dass keine

Luft mehr aufgenommen werden
kann.

Wenn Sie Verpackungen für Lebens-
mittel lagern, waschen Sie diese aus,
damit keine Geruchsbelästigung
oder Schimmel entstehen. Zerlegen
Sie Kartonschachteln soweit, dass
diese flach in den Altpapierbehälter
passen und möglichst wenig Platz
brauchen.

Wir haben eine Zeit wo unser Leben
völlig auf den Kopf gestellt wurde,
wo wir unseren Lebensstil völlig
ändern mußten. Gerade in dieser
Situation ist es gut, wenn wir ver-
traute Erkenntnisse weiterleben
oder sogar noch verbessern kön-
nen.

Für die Abfallvermeidung und auch
eine gute Trennung gilt, das jetzt
ganz besonders. Sind auch Sie da-
bei, leben sie nachhaltiger und neh-
men Sie dieses Bewusstsein mit, in
das Leben nach Corona.

Bleiben Sie gesund!

Ihr

GDA Obmannn Bgm. Anton Kasser

Obmann des GDA, Anton Kasser

gemeinde
dienstleistungsverband

region amstetten
umweltschutz und abgaben
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Nach Corona...
wie geht‘s mit Klima- und Umweltschutz weiter ?

Die europäische Union hat sich da-
für ausgesprochen, den nach Coro-
na notwendigen wirtschaftlichen
Wiederaufbau klimagerecht zu ge-
stalten. Mit zahlreichen Maßnah-
men, darunter dem EU Aktionsplan
für die Kreislauf-
wirtschaft, der
Strategie für die
ländliche Entwick-
lung und einer
neuen Biodiversi-
tätsstrategie, hat
der geplante euro-
päische grüne Deal
das Potenzial, die
EU bis 2050 klima-
neutral zu machen.
Start KLAR!
Auch Österreich und die Region
Amstetten werden die politischen
Zeichen in Richtung Klimaschutz
verstärken. Der GDA ist regional
eine wichtige Drehscheibe für Steu-
erung und Information.
So ist mit dem Start der KLAR Regi-
onen bereits ein wichtiger Bewusst-
seinsmotor ab sofort am Arbeiten,
denn der Schwung muss genutzt
werden und ein naturverträglicher
Strukturwandel muss eine der Leh-
ren aus der Corona-Krise sein.

Klimaschutz trotz COVID-19?
Ein winziges kleines Wesen hat die
Welt aus den Fugen gebracht. Wenn
wir uns von diesem Schock erholt
haben, werden wir merken, dass
es keinen Planeten B gibt. Nach

Überwindung der
Corona Heraus-
forderungen wird
es an uns allen
liegen, einen res-
sourcensparen-
den Lebensstil
voranzutreiben.
Wenn Sie das
auch persönlich
einmal überprü-
fen möchten, gibt

es Tests, die Ihnen zeigen, wie Ihr
Konsumverhalten und Ihre Urlaub-
saufenthalte, sich auf das Weltkli-
ma auswirken.
Jetzt individuellen Test machen
Nehmen sie sich 5 Minuten Zeit,
folgen Sie dem Link und prüfen Sie
selbst was Sie noch beitragen kön-
nen, denn Sie wissen ja: Viele Men-
schen, an vielen Orten mit vielen
kleinen Schritten können großes
Bewegen.
www.mein-fussabdruck.at
www.fussabdrucksrechner.at

Das wir im Sinne des Umwelt-
schutzes die Recyclingquoten
in den nächsten Jahren noch
drastisch steigern, sagt uns der
Hausverstand. Dass bequemes
Recycling auch möglich ist, be-
deutet auch, das entsprechende
Öffnungszeiten auf den ASZ im
Bezirk zur Verfügung stehen.
Dem trägt der GDA nun Rech-
nung und hat die Öffnungszeiten
in Haag, St. Peter/Au, Amstetten
West sowie Amstetten Ost mas-
siv ausgebaut.

Alle Infos dazu können Sie un-
ter www.gda.gv.at finden.
Nutzen Sie diese Möglichkeiten
und das verbesserte Angebot, denn
es werden heuer noch zusätzliche
Maßnahmen gesetzt, umdenhekti-

schen Betrieb zu
manchen Stoß-
zeiten auf allen
ASZ noch besser
in den Griff zu
bekommen.

Geruch entsteht durch falsches Biomaterial bzw. durch
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nur trockene Bioabfälle und keine Flüssigkeiten, wie
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WennSiezusätzlichnochdenDeckeldesAbfallbehälters
einen Spalt von ca. 3 bis 5 cm offen lassen, kommt
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Ja, bitte Obst- und Gemüseabfälle Gartenabfälle,
Speisereste, Haare, Kaffee- und Teesud samt Filter

Eierschalen, Federn, Schnittblumen

Nein, keinesfalls Plastiksackerl,
Katzenstreu, Windeln, Staubsaugerbeutel,

Kehricht, Speiseöl- und Speisefett, Flüssigkeiten,
verpackte Lebensmittel, Milch- und Saftpackerl

BIOTONNE AUCH IM SOMMER NUTZEN
Ja, bitte Obst- und Gemüseabfälle Gartenabfälle,,
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Ein verlässlicher Partner
Ihr Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten

Die derzeitige Situation rund um
das Corona-Virus ist für uns alle
eine unglaubliche Herausforde-
rung. Jedem Vergleich mit vorange-
gangenen historischen Ereignissen
fehlt ein Referenzszenario. Auch
für die Abfallwirtschaft sind dies
nie dagewesene Zeiten.
Deshalb bin ich besonders erfreut
sagen zu können: Die Abfallwirt-
schaft schafft das!

Ja, es gibt fortwährend neue Er-
kenntnisse und Erfordernisse. Des-
halb sind Land NÖ, die NÖ Um-
weltverbände sowie Vertreter der
Entsorgungswirtschaft und Behör-
den anlässlich des Corona-Virus in
ständigem Kontakt mit dem Sani-
tätsstab des Landes NÖ.

Abfallentsorgung immer gesichert
Ich kann Ihnen berichten, dass die
NÖ Abfallwirtschaft sehr gut aufge-
stellt ist und auch in solchen Situ-
ationen die Infrastruktur für eine
geordnete Entsorgung sichert.
Alle Gemeinden in der Region Most-
viertel und der GDA ziehen jetzt,
noch intensiver als vor der Krise,
gemeinsam mit der Entsorgungs-
wirtschaft an einem Strang. Der
Fokus aller, der Anlagenbetreiber
aus der privaten und kommunalen
Abfallwirtschaft, der Entsorgungs-
unternehmen und auch der Verwal-
tung lag auf der Sicherstellung des
ordnungsgemäßen Betriebs.

Schutz der Bevölkerung in Fokus
Die Gesundheit der Bevölkerung
und insbesondere aller Mitarbei-
terInnen war hierbei besonders
wichtig. Die Müllabfuhr und die
Grundversorgung für Müllentsor-
gung blieben aufrecht.
Wir haben alle erforderlichen Hy-
giene- und Sicherheitsmaßnahmen
ergriffen und begleiten die NÖ Be-
völkerung in dieser Zeit als ver-
lässlicher Partner.“ Wir unterstrei-
chen gleichzeitig, dass bei allen
Maßnahmen die Gesundheit und
Vermeidung möglicher Risiken der
Mitarbeiter*innen sowie der Besu-
cher*innen zu achten ist.

Sicherheitsvorgaben einhalten
beim Entsorgen &Recycling
Mein Appell an Sie: Halten Sie die
aktuellen Sicherheitsvorkehrungen
ein.

Danke! Geht es Ihnen auch so, man
hat jetzt mehr Zeit für die wesent-
lichen Dinge des Lebens. Richten
sie einen besonderen Blick auf die
Abfallvermeidung. Abfälle erst gar
nicht entstehen zu lassen, das gilt
besonders in diesen Tagen und
noch mehr in Zukunft. Vermeidung
verringert die Abfallmengen im
Haushalt.

Vermeidung von Abfall
Viele kleine Schritte im täglichen
Umgang mit unserer Umwelt stel-
len ganz wichtige Maßnahmen dar.
Gerade an dieser Stelle ist es mir
wichtig, Ihnen Alltagstipps für eine
bessere Mülltrennung an die Hand
zu geben.

Drücken Sie beispielsweise leere
Plastikflaschen bei geöffnetem Ver-
schluss zusammen, so dass keine

Luft mehr aufgenommen werden
kann.

Wenn Sie Verpackungen für Lebens-
mittel lagern, waschen Sie diese aus,
damit keine Geruchsbelästigung
oder Schimmel entstehen. Zerlegen
Sie Kartonschachteln soweit, dass
diese flach in den Altpapierbehälter
passen und möglichst wenig Platz
brauchen.

Wir haben eine Zeit wo unser Leben
völlig auf den Kopf gestellt wurde,
wo wir unseren Lebensstil völlig
ändern mußten. Gerade in dieser
Situation ist es gut, wenn wir ver-
traute Erkenntnisse weiterleben
oder sogar noch verbessern kön-
nen.

Für die Abfallvermeidung und auch
eine gute Trennung gilt, das jetzt
ganz besonders. Sind auch Sie da-
bei, leben sie nachhaltiger und neh-
men Sie dieses Bewusstsein mit, in
das Leben nach Corona.

Bleiben Sie gesund!

Ihr

GDA Obmannn Bgm. Anton Kasser

Obmann des GDA, Anton Kasser

gemeinde
dienstleistungsverband

region amstetten
umweltschutz und abgaben
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Unverpackt
werden Sie PlastikLOS

„Unverpackt-Läden“ sagen dem 
verschwenderischen Umgang mit 
Plastik- und Einwegverpackungen 
den Kampf an! 
Das Konzept ist ganz einfach: Den 
eigenen Behälter mitbringen, lose 
Lebensmittel in der passenden 
Menge einfüllen und nach Gewicht 
bezahlen. Das spart nicht nur sehr 
viel Verpackungsmüll, sondern 
hilft auch beim achtsamen Umgang 
mit wertvollen Lebensmitteln. 

In St. Valentin betreibt Radomir 
Kovacic seit 2017 den „Tante Hanna 
Laden“. Das gemütliche Geschäft 
bietet alles was das Herz begehrt. 
Von Reis, Nudeln und Nüssen in 
praktischen Spendern über Milch-
produkte in Mehrweggläsern bis 
hin zu plastikfreien Hygienear-
tikeln, Waschmitteln und Haus-
haltshilfen. 
Radomir liebt sein kleines Geschäft, 
kennt seine Kunden persönlich 
und steht einem mit Rat und Tat 
bei Seite. Ein Erfolgskonzept! – fin-
den auch seine Kunden, die zum 
Einkaufen im Tante Hanna Laden 
auch gerne Mal ein paar Kilometer 
radeln. Sie schätzen die Atmosphä-
re und die sorgfältig ausgewählten 
Produkte, denn abgesehen von we-
nig Verpackung, sind alle Waren 
je nach Möglichkeit biologisch, re-
gional und saisonal, also von sehr 

hoher Qualität. Radomir wünscht 
sich, dass mehr Menschen beim 
Einkaufen darauf achten weniger 
Verpackungsmüll zu kaufen. Er 
würde es auch begrüßen, wenn es 
mehrere Läden wie seinen in unse-
rer Region gäbe.
Einen gibt es schon. In Wiesel-
burg-Land hat das junge Ehepaar 
Karin und Christoph Distelberger 
den Schritt in die Selbstständigkeit 
gewagt. Die Bewegründe waren 
vielfältig aber letztendlich gab die 
Geburt des Kindes den letzten An-
stoß zur Gründung. 
Die Jungfamilie wusste, dass es 
bei den Produkten des Alltags 
wie Zahnpasta, Rasierer oder Ab-
schminkpads und natürlich Le-
bensmittelverpackungen viele Al-
ternativen aus Metall, Holz und 
Glas gibt. 

„Es war von Beginn an eine positive 
Resonanz in unseren Familien und 
im Freundeskreis für den plastik-
freien Selbstbedienungsladen da, 
auch wenn der Schritt als Jungfa-
milie mit Risiko verbunden war“, 
so Karin Distelberger. Kunden als 
auch Lieferanten haben das Kon-
zept sofort verinnerlicht. 
In erster Linie ist es ein „plastik-
frei“ Laden der aber als zweite Be-
sonderheit rund um die Uhr geöff-
net hat. Die Öffnungszeit wird sehr 

gut angenommen und kommt vor 
allem Schichtarbeitern und Mit-
arbeitern aus Pflege- und Kran-
kenhäusern entgegen. Die Pro-
duktpalette im rund 60 m² großen 
Geschäft ist umfangreich; neben 
Getreide- und Milchprodukten fin-
det man auch Kosmetik und fri-
sches Brot. 
Man merke, dass die Jugend sehr 
sensibilisiert sei, denn ihre Gene-
ration betrifft die Konsumgesell-
schaft sehr, erläutert Distelberger. 
Der Einkauf ist einfach: Zuerst das 
mitgebrachte Leergut wiegen, die 
gewünschte Menge einfüllen und 
dann nochmals wiegen. Bezahlt 
wird Bar oder per Bankomat.  
Die Lieferanten sind – wo es mög-
lich ist - aus der Region und auch 
diese haben für den Unverpackt 
Laden zum Teil ihre Abläufe geän-
dert.  Somit sind auch diese plas-
tikfrei. 

“In der Region haben wir so viele, 
qualitativ hochwertige Lebensmit-
tel die man nicht in Plastik packen 
muss. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn sich mehrere Initiativen wie 
die Unsere entwickeln. Wir unter-
stützen jeden gerne”, so die enga-
gierten Jungunternehmer.
In der neuen Handy-APP der KEM 
(im APP Store nach GDA-App su-
chen)  können Sie Tipps und Tricks 
zum Vermeiden von Plastikverpa-
ckungen entdecken.  
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Klimawandel – so wird es...
Donauraum (betrif ft nördl. Region) Ybbstaler Alpen (betrif ft südl. Region)

Bis zu 5.000 Euro
Bonus bei Heizkesseltausch!
Mit Mai wurde wieder eine Reihe an
Förderungen für das Jahr 2020 aus-
geschrieben!

So gibt es jetzt unter anderem, für
den Austausch einer alten, fossilen
Heizung auf ein klimafreundliches
Heizsystem, finanzielle Unterstüt-
zung von bis zu 5.000 €!

Auf unserem gemeinsamen Weg in
eine klimaneutrale Zukunft können
alle mithelfen!

Informieren Sie sich jetzt!
www.gda.gv.at/foerderungen

www.umweltfoerderung.at/privatpersonen.html

START-KLAR!
Die Auswirkungen des Klimawan-
dels werden in der Region Amstet-
ten immer deutlicher spürbar.
Der Anstieg der Hitzetage, Engpässe
bei der Trinkwasserversorgung und
Ernteausfälle in der Landwirtschaft
sind nur einige Herausforderungen
denen sich die Region aktuell stel-
len muss.
Im Frühjahr wurde das Projekt
KLAR! genehmigt und beide Regi-
onen, KLAR! Amstetten Nord und
KLAR! Süd, erhalten einen finanzi-

ellen Zuschuss für bewusstseinsbil-
dende Maßnahmen. Somit starten
wir im Sommer 2020 mit den Maß-
nahmen zur Klimawandelanpas-
sung.

Herzlichen Dank an alle Mitwir-
kenden – für ihre kreativen Ideen,
informativen Gespräche und tollen
Inputs.

Leben mit dem Klimawandel

In den nächsten 2 Jahren werden
wir 18 verschiedene Projekte zu den
Themen Trinkwasserversorgung,
Trinkbrunnen, grüne Dorf- und
Ortsplätze, klimafitte und trocken-
resistente Bepflanzungen, natür-
liche Beschattungen, Retentions-
maßnahmen, Bewusstseinsbildung
zur Klimawandelanpassung und
viele mehr umsetzen.
Trockenheit und Wasser im Fokus
Alle KLAR! Maßnahmen, wie die Si-
cherstellung unserer Wasserversor-
gung, passiver Hochwasserschutz,
Entschärfung lokaler Hitzepole
oder die Attraktivierung regionaler
Lebensmittel, stärken lokale Struk-
turen und sorgen für Wertschöp-
fung vor Ort.

Zielsicher durch Helfer Vorort

Die Projekte werden gemeinsam
mit den Gemeinden und engagier-
ten Ehrenamtlichen umgesetzt und
werden einen unbezahlbaren Mehr-
wert für Alle in der Region bringen.
Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit in der Umsetzungsphase!
Es sind die kleinen Schritte, die Gro-
ßes bewirken.
Besondere Zeiten fordern kreative
Lösungen
Die Klima und Energiemodellregion
Amstetten hat die Aufgabe die Bevöl-
kerung und die Gemeinden mit gu-
ten, fundierten Informationen zum

K l imawand e l
und möglichen
Lösungsansät-
zen zu versor-
gen. Aus diesem
Grund werden
in Zukunft ex-

klusive Vorträge, Experteninter-
views und interessante Beiträge aus
der Region auf dem YouTube-Kanal
des Gemeinde Dienst-
leistungsverbandes
Region Amstetten Um-
weltschutz und Abga-
ben verfügbar sein!

Zukünftige Entwicklungen in den
KLAR! Regionen
Das bereits aus den letzten Jahren
spürbar hohe Temperaturniveau
wird sich in Zukunft weiter erhö-
hen. Die Lufttemperatur steigt im
Sommer in allen Klimasimulatio-
nen stark an und wird für neue He-
rausforderungen für Mensch, Tier
und Pflanzen sorgen.

Mit dem höheren Temperaturni-
veau verdoppelt sich auch die An-
zahl der Hitzetage pro Jahr und
führt somit zu einer weiteren Er-
höhung der Hitzebelastung. Dabei
kann es zu negativen Auswirkun-
gen auf die Gesundheit der Bevöl-
kerung kommen.
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Elektrokleingeräte gehören 
nicht in den Restmüll!

Klein, 
aber ohoInformationen, 

Adressen, Öffnungs-

zeiten aller

 Sammelstellen 

elektro-ade.at

Seit 2002 ist der NÖLI im ganzen 
Land bekannt. Heute ist der kleine, 
verschließbare und wiederbefüllba-
re gelbe Kübel aus Haushalten nicht 
mehr wegzudenken. Er schluckt 
Speiseöle und -fette, die in jeder Kü-
che anfallen. Seit Projektstart im 
Februar 2002 wurden von den NÖ 
Umweltverbänden 1.509.582 Stück 
NÖLIs in Umlauf gebracht – und 
pendeln zwischen Küche und Alt-
stoffsammelzentren. Von dort geht 
es zur Aufbereitung noch Langen-
lois, wo das Material nach den An-
forderungen der Biodieselhersteller 
zu unterschiedlichen Qualitäten 
aufbereitet wird. Abnehmer sind 
Biodiesel-Raffinerien, wo es un-
ter Zugabe von Methanol verestert 

wird. Aus 1 Liter Speiseöl entsteht 
somit etwa 1 Liter Biodiesel. In den 
Jahren seit Beginn der Sammlung 
können mehr als 16 Millionen Kilo-
gramm verwertet werden! Im Jahr 
2019 konnten 1.097.511 kg Altspei-
seöl und -fett aus Haushalten und 
Gastronomie gesammelt und zu 
Biodiesel verarbeitet werden – das 
sind um 0,6 % weniger als im Vor-
jahr. Wer an dieser Sammelaktion 
teilnimmt betreibt aktiven Umwelt-
schutz und tritt der immer noch 
verbreiteten Unsitte, Altspeiseöl 
und -fett über das Kanalsystem zu 
entsorgen, entgegen. Jeder Liter 
Speiseöl in Ausguss oder WC geleert, 
verursacht Folgekosten von 50–70 
Cent. Die getrennte Sammlung von 

Altspeiseöl und -fett ist daher nicht 
nur ökologisch wertvoll, sondern 
hilft auch den Gemeinden erheb-
liche Reparatur- und Kanalsanie-
rungskosten sowie Betriebskosten 
für Kläranlagen zu sparen.

Nach dem Schnitzel in den NÖLI
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Die Ökode-
sign-Richtli-
nie ist eine 
gute Maß-
nahme zur 
B e k ä m p -
fung der Ob-
soleszenz, in 
der Umset-
zung gibt es 

jedoch noch einiges an ungenütz-
tem Potenzial. 
Länger Nützen und reparieren 
Der Begriff „frühzeitige Obso-
leszenz“ beschreibt das Problem, 
wenn Konsumgüter zu früh kaputt-
gehen bzw. ersetzt oder entsorgt 
werden. Das deutsche Umweltbun-
desamt hat erhoben, dass die Nut-
zungsdauer von Haushaltgroßge-
räten in den letzten Jahren sank, 
bei Gefriergeräten etwa innerhalb 
von zehn Jahren von 18,2 auf 15,5 
Jahre. Auch in Öster reich werden 
vor allem Unterhaltungsgeräte re-
lativ kurz genutzt: Ein Handy wird 
im Schnitt 2,7 Jahre, ein Smart-

Produkte reparierbar machen
phone jedoch nur mehr 1,8 Jahre, 
ein Laptop 4,1 Jahre und ein TV-Ge-
rät 7,3 Jahre verwendet, wurde in 
einer AK-Studie ersichtlich. Gründe 
für diese kurzen Nutzungsspannen 
sind einerseits Defekte, aber auch 
Produktneuheiten am Markt, die zu 
einem Ersatz führen. Bei Defekten 
wird das Reparieren oft erschwert 
– Geräte sind zum Teil so gebaut, 
dass ein Austausch der kaputten 
Teile nicht möglich ist oder es keine 
Ersatzteile gibt. Ein Öffnen ist nur 
mit Spezialwerkzeug möglich – eine 
Neuanschaffung scheint lohnender 
als eine Reparatur. 
Ohne Update geht oft gar nichts mehr
Problematisch sind ebenso Pro-
dukte, die softwareunterstützt ar-
beiten: Hier führen fehlende Up-
dates zur Unbrauchbarkeit der 
Geräte, obwohl die Hardware noch 
einwandfrei funktionieren wür-
de. Gerade in Zeiten, in denen im-
mer mehr „smarte“ Waren auf den 
Markt kommen, wird diese Form 
der Obsoleszenz künftig noch an 

Bedeutung gewinnen. Oft werden 
aus „Modernisierungsgründen“ alte 
Produkte trotz Funktionstüchtig-
keit durch neue ersetzt, weil den 
KonsumentInnen bessere Funktio-
nen oder Leistungen versprochen 
werden. Die immer kürzere Nut-
zungsdauer hat in der Folge nega-
tive Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft. Zuletzt fielen einer-
seits in Österreich 116.475 Tonnen 
an Elektroaltgeräte-Abfall (privat 
und gewerblich) an, die Menge ist 
dabei seit 2008 stetig gestiegen.
Andererseits bringen frühzeitige 
Defekte gerade finanziell schwach 
ausgestattete Haushalte unter 
Druck. Hinzu kommt der soziale 
Druck, neue Dinge zu besitzen, um 
nicht exkludiert zu werden. Bei der 
Obsoleszenz handelt es sich daher 
um ein multiples 
Versagen auf meh-
reren Ebenen.

w w w. r e p arat u r -
fuehrer.at/noe

Geschäftsführer des GDA, M
, Mag. Wolfgang Lindorfer

Issue #14/2019

Se
ite

 6

IMPRESSUM GDA - Gemeinde, Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben
Mostviertelplatz 1, 3362 Oehling, Tel.: 07475/53340200, Fax: 07475/53340250, E-Mail: post@gda.gv.at, http://www.gda.gv.at

Redaktion:  Beer, Umweltdachverband, Zirkler, Danner, Willim, Lindorfer; Layout:  Brachner-Queiser  Fotos: NÖLI /Gerald Lechner,  GDA, Baier, Hasenöhrl, ZFG, linwol.at, ZAMG 

Elektrokleingeräte gehören 
nicht in den Restmüll!

Klein, 
aber ohoInformationen, 

Adressen, Öffnungs-

zeiten aller

 Sammelstellen 

elektro-ade.at

Seit 2002 ist der NÖLI im ganzen 
Land bekannt. Heute ist der kleine, 
verschließbare und wiederbefüllba-
re gelbe Kübel aus Haushalten nicht 
mehr wegzudenken. Er schluckt 
Speiseöle und -fette, die in jeder Kü-
che anfallen. Seit Projektstart im 
Februar 2002 wurden von den NÖ 
Umweltverbänden 1.509.582 Stück 
NÖLIs in Umlauf gebracht – und 
pendeln zwischen Küche und Alt-
stoffsammelzentren. Von dort geht 
es zur Aufbereitung noch Langen-
lois, wo das Material nach den An-
forderungen der Biodieselhersteller 
zu unterschiedlichen Qualitäten 
aufbereitet wird. Abnehmer sind 
Biodiesel-Raffinerien, wo es un-
ter Zugabe von Methanol verestert 

wird. Aus 1 Liter Speiseöl entsteht 
somit etwa 1 Liter Biodiesel. In den 
Jahren seit Beginn der Sammlung 
können mehr als 16 Millionen Kilo-
gramm verwertet werden! Im Jahr 
2019 konnten 1.097.511 kg Altspei-
seöl und -fett aus Haushalten und 
Gastronomie gesammelt und zu 
Biodiesel verarbeitet werden – das 
sind um 0,6 % weniger als im Vor-
jahr. Wer an dieser Sammelaktion 
teilnimmt betreibt aktiven Umwelt-
schutz und tritt der immer noch 
verbreiteten Unsitte, Altspeiseöl 
und -fett über das Kanalsystem zu 
entsorgen, entgegen. Jeder Liter 
Speiseöl in Ausguss oder WC geleert, 
verursacht Folgekosten von 50–70 
Cent. Die getrennte Sammlung von 

Altspeiseöl und -fett ist daher nicht 
nur ökologisch wertvoll, sondern 
hilft auch den Gemeinden erheb-
liche Reparatur- und Kanalsanie-
rungskosten sowie Betriebskosten 
für Kläranlagen zu sparen.

Nach dem Schnitzel in den NÖLI
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